
Wir setzen und gebieten 
(bi des riches hulden und) 
von unser keiserlicher gewalt 
und mit der fursten rat und 

5 ander des riches (holden und) 
getruwen:

1. Swelch sun sinen vater 
von sinen burgen oder von 
anderem sinem gut verstozet 

10 oder brennet oder roubet 
oder ze sins vater vienden 
sich chert mit eiden oder 
mit truwen, daz uf sins vater 
ere gat oder uf sine verderb­

15 nusse, beziuget in des sin 
vater ze den heiligen vor si­
nem rihter mit zwein sent­
barn mannen, die niemen mit

(15). Hac igitur edictali lege 
perpetuo valitura sanctimus: 

ut quicumque filius patrem 
suum de castris, terris aliisve 
possessionibus violenter eiece­
rit aut bona ipsius incendiis 
vastaverit vel rapinis seu cum 
inimicis patris fedus inierit 
sacramenta vel fidem prestans 
in paterni honoris vel bono­
rum ipsius grave detrimen­
tum vel destructionem, quod 
vulgo ‘verderpnusse’ vocatur: 
si pater cum duobus viris

Wir — getruwen] so R (doch R 3 ohne ‘von u. k. gewalt’); R allein 
hat die eingeklammerten Worte, deren Echtheit zweifelhaft erscheint; die 
ganze Publicationsformel fehlt in M (wo sie aber in der Ueberschrift be­
nutzt ist) und O; ‘Wir setzen und gebietten von unserm keiserliehen ge­
walt mit der fursten rate und mit andren des richs getruwen mannen’ B; 
‘Wir setzen und gebieten von unserem keiserlichen gewalt und mit der 
fursten rat und mit anderen des richs truwen mannen’ Weil. II; ‘Wir 
sezzen und gebiten mit unser keiserlichen gewalt und mit andern des 
riches getruwen mannen’D. Von den Ueberschriften seien hier angefügt: 
‘Ditz ist der fride und ez gesetze, daz der keiser hat getan mit der fursten 
rat uber alle Diutschiu rich’ M; ‘Dis recht satzte der keiser zcu Mentze 
mit der wrsten willekor’ D.

1. M, B, D, Weil. II, R, 0 2 (65). — Z. 8 sinen burgen] so die ganze 
Ueberlieferung ausser M, wo dafür steht: ‘sinem eigen oder von sinem 
erbe’. Z. 9 anderem] fehlt nur M. Z. 10 ‘in brennet’ R. ‘in roubet’ 
Weil. II. Z. 11 ze sins vater] ‘wider in ze sinen’ M; 'zu sines vatir’ 
(vatter) D, Weil. II; ‘zu sines vaters’ die übrigen. Z. 12 sich chert] 
‘sichert’ B, D, O 2 (1 Hs.); ‘sich kert’ 0 2 und S 2. 4; ‘kert’ Boehl. II; 
‘swert’ M; ‘sitzt’ G; ‘sucht (seinem vater vinschaft sucht)’ H; ‘sich 
machet’ R. oder mit truwen] fehlt M; ‘oder mit untruwen’ Boeh. H. 
Z. 15 in des] 'ez’ M. Z. 16 sinem rihter] ‘dem rihter’ M. Z. 17 sent­
barn] so M; ‘seintberen’, D; ‘sentberen’ R 1. 2; ‘semparn’ R3; ‘semper’ G; 
‘scheppinbaren’ H; ‘unversprochen’ O 2. Z. 18 die niemen — mag] 
fehlt M, ebenso in O 2. mit] ‘ze’ B.
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